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1. Einleitung 

Dieses Juniorenkonzept dient als verbindlicher Leitfaden für die gesamte Nachwuchsarbeit des TV 

Dagmersellen Handball. Es schafft klare Strukturen, definiert Ziele und sorgt für eine einheitliche 

Ausbildungsphilosophie. 

Ziel ist es, allen Beteiligten – Trainern, Spielern, Eltern und Funktionären – Orientierung zu geben und 

die Qualität der Ausbildung nachhaltig zu sichern. 

 

 
 

2. Leitbild 

Wir fördern Kinder und Jugendliche ganzheitlich – sportlich, sozial und persönlich. 

Unsere Grundwerte: 

• Freude am Handball 

• Respekt und Fairness 

• Teamgeist und Verantwortung 

• Engagement und Disziplin 

Wir bilden nicht nur Handballspieler aus, sondern starke Persönlichkeiten. 

 

 
 

3. Ziele der Juniorenabteilung 

Sportliche Ziele 

• Ausbildung technisch und taktisch gut geschulter Spieler 

• Förderung von Talenten für Aktivmannschaften 

• Attraktiver, moderner sowie leistungsorientierter Handball 

Soziale Ziele 

• Förderung von Teamfähigkeit 

• Integration und Gemeinschaft 

• Verantwortung übernehmen 

Vereinsziele 

• Stärkung des Vereinslebens 

• Langfristige Sicherung des Nachwuchses 
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4. Ausbildungsphilosophie 

Grundsatz 

Wir bilden Spieler aus – nicht nur Teams. 

Ausbildungsprinzipien 

• Alle Spieler erhalten regelmässige Einsatzzeit (Voraussetzung Trainingspräsenz) 

• Fehler sind Teil des Lernprozesses 

• Vielseitige Ausbildung (keine frühe Spezialisierung) 

• Förderung von Kreativität und Eigenverantwortung 

• Entwicklung von Spielintelligenz 

 

5. Organisation und Struktur 
• Klare Verantwortlichkeiten innerhalb der Juniorenabteilung 

• Regelmässige Trainersitzungen 

• Saison- und Trainingsplanung 

• Dokumentation der Spielerentwicklung 

 

6. Elternarbeit 

Eltern sind wichtige Partner des Vereins. 

Erwartungen 
• Unterstützen das Junioren-Konzept des TVD Handball 

• Vorbildfunktion gegenüber den Junioren und Juniorinnen 

• Bewusstsein der Erziehungsverantwortung; der Verein unterstützt lediglich 

• Unterstützen die Kinder in den Bereichen Transport/Fahrdienste und anderen Anlässen für 

die Mannschaft/den Verein 

• Respekt gegenüber Trainern und Schiedsrichtern. Die technische Zone auf dem Spielfeld 

gehört dem Trainer und den Spielern, Eltern gehören nicht in diese Zone. 

• Fairness am Spielfeldrand 

Kommunikation 
• Elternabende (mind. 1x pro Saison) 

• Offene Kommunikation 

 

7. Infrastruktur und Material 
• Bereitstellung von Trainingsmaterial  

• Sorgfältiger Umgang mit Ausrüstung  

• Verantwortung der Trainer für Ordnung 
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8. Vereinsleben und Anlässe 
• Turniere, Trainings und Spiele 

• Trainingslager 

• Vereinsanlässe 

Ziel ist die Stärkung des Teamgeistes und der Vereinsidentität. 

 

9. Pflichtenheft 

9.1 Der Spieler 

Verhaltensregeln 

• Ich verhalte mich respektvoll gegenüber Mitspielern, Trainern, Gegnern und Schiedsrich-

tern 

• Ich fördere den Teamgeist und unterstütze meine Mitspieler 

• Ich erscheine gepflegt und ordentlich zu Trainings und Spielen 

• Ich akzeptiere Entscheidungen der Trainer und Schiedsrichter 

• Ich übernehme Verantwortung für mein Verhalten auf und neben dem Spielfeld 

• Ich verzichte auf unsportliches Verhalten 

 

Pflichten 

• Pünktliches und regelmässiges Erscheinen zu Trainings und Spielen 

• Erscheinen an gemeinsamen Treffpunkten vor den Spielen 

• Nach Trainings und Spielen – besonders auswärts – duschen wir, wenn möglich, auch aus 

Rücksicht gegenüber Teamkollegen und Fahrern 

• Aktive Teilnahme und Einsatzbereitschaft  

• Sorgfältiger Umgang mit Material und Infrastruktur  

• Einhaltung der Vereinsregeln 

• Abmeldung bei Verhinderung (Training/Spiel) 

• Aktive Unterstützung bei Vereinsanlässen 

 

9.2 Der Trainer 

Rolle des Trainers 

Der Trainer ist: 

• Vorbild 

• Coach 

• Ausbildner 
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Verhaltensregeln 

• Der Trainer ist Vorbild in Verhalten und Auftreten 

• Respektvoller Umgang mit Spielern, Eltern und Offiziellen 

• Einhaltung der Vereinsphilosophie und vertreten der Werte des Vereins 

• Konstruktives Feedback geben 

• Förderung eines positiven Teamklimas 

• Emotionale Kontrolle in Spielsituationen 

 

Pflichten 

• Planung und Durchführung strukturierter Trainings 

• Einhaltung der Ausbildungsphilosophie des Vereins 

• Individuelle Förderung der Spieler 

• Organisation des Spielbetriebs 

• Kommunikation mit Eltern und Verein 

• Teilnahme an Aus-/Weiterbildungen (z. B. J+S) 

• Sorgfältiger Umgang mit Material 

• Tragen von Vereinskleidern an Spielen  

• Engagement und Zuverlässigkeit 

 

 

9.3 Verein / Vorstand 

Aufgaben 

• Bereitstellung der notwendigen Infrastruktur und des Materials 

• Unterstützung der Trainer in Ausbildung und Organisation 

• Förderung der Juniorenarbeit 

• Sicherstellung eines funktionierenden Spielbetriebs 

 

 
 

10. Disziplinarregeln und Sanktionen 

10.1 Grundsatz 

Disziplin, Respekt und Fairness sind zentrale Werte beim TV Dagmersellen Handball. Verstösse ge-

gen diese Werte werden konsequent, aber verhältnismässig behandelt. 

Ziel der Massnahmen ist nicht die Bestrafung, sondern die Entwicklung und Einsicht des Spielers. 
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10.2 Mögliche Verstösse 

• Unentschuldigtes Fernbleiben von Training oder Spiel 

• Wiederholte Unpünktlichkeit 

• Unsportliches Verhalten gegenüber Mitspielern, Gegnern oder Schiedsrichtern 

• Respektloses Verhalten gegenüber Trainern oder Vereinsmitgliedern 

• Mutwillige Beschädigung von Material 

• Missachtung von Vereinsregeln 

 

10.3 Sanktionsstufen 

Massnahmen erfolgen stufenweise und situationsabhängig: 

1. Persönliches Gespräch mit dem Spieler 

2. Verwarnung durch den Trainer 

3. Information der Eltern (bei Minderjährigen) 

4. Temporärer Ausschluss vom Training 

5. Nichtaufgebot für Spiele 

6. Temporäre Sperre durch die Vereinsleitung 

7. Ausschluss aus dem Verein (in schweren oder wiederholten Fällen) 

 

10.4 Grundsätze der Umsetzung 

• Jede Massnahme wird nachvollziehbar begründet 

• Der Spieler erhält die Möglichkeit zur Stellungnahme 

• Die Verhältnismässigkeit wird gewahrt 

• Trainer und Vereinsleitung entscheiden gemeinsam bei schwerwiegenden Fällen 

 

10.5 Finanzielle Konsequenzen 

• Bei Bussen aufgrund unsportlichen Verhaltens (z. B. Strafen durch Verband) behält sich der 

Vorstand vor, diese vom Spieler zurückzufordern 

• Schäden an Material durch Fahrlässigkeit können dem Verursacher verrechnet werden 

 

11. Schlusswort 

Dieses Konzept bildet die Grundlage für eine erfolgreiche und nachhaltige Nachwuchsarbeit beim 

TV Dagmersellen Handball. 

Gemeinsam gestalten wir die Zukunft unseres Vereins. 

 

 


